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Unter dem Motto „Unsere Schule steht für Frieden“ organi-
sierte die Volksschule Frantschach-St. Gertraud mit Direk-
torin Gabriele Traußnig gemeinsam mit den Schüler*innen 
und Lehrerinnen vielfältige Aktionen an der Schule.
Kürzlich gruppierten sich Schüler*innen und Lehrerinnen 
in Form eines großen Friedenszeichens auf dem Schulhof. 
„Für uns ist es ein wichtiges Zeichen, dass wir an die Men-
schen in der Ukraine denken. Vor allem aber wollen wir auch 
daran erinnern, wie wichtig Frieden auf unserer Welt ist“, so 
die Meinung der Kinder und Pädagoginnen der Schule.
Das Thema beschäftigt die Kinder und Lehrerinnen auch im 
Unterricht und wird dort auf verschiedenste Art und Weise 
bearbeitet. 
Als weiteres Zeichen für den Frieden wurden in vielen Klas-

sen Zeichnungen und Plakate angefertigt sowie Spenden ge-
sammelt. Die 4b Klasse der Volksschule sammelte im Rah-
men des Sachunterrichtes Geldspenden von Kindern, Eltern 
und Lehrerinnen. Mit diesem Geld wurden benötigte Hilfs-
güter beim Supermarkt im Ort eingekauft, in Pakete gepackt 
und in der Gemeinde abgegeben. Auch die ersten, zweiten 
und dritten Klassen organisierten viele Sachspenden für die 
ukrainische Bevölkerung und übergaben die Pakete an Ga-
lyna Pietschnig Samida, die die Organisation und Annahme 
der Sachspenden in der Gemeinde übernimmt.

Den Kindern war es wichtig, Plakate mit guten Botschaften 
und Friedenswünschen zu gestalten, die teilweise auf die 
Pakete geklebt und mitgeschickt wurden.

„Unsere Schule steht für Frieden“
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n Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 18]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 

Sandra Kügel
Alter: 46
Wohnort: St. Gertraud
Familienstand: 
verheiratet , 3 Kinder
Hobbies: 
walken, wandern, lesen
Bei der Gemeinde seit: 
Februar 2017

Tätigkeitsbereich: 
Reinigungsfachkraft in der Volksschule Frantschach-St. Ger-
traud
Mein Tätigkeitsbereich umfasst das gesamte Schulhaus mit 
allen Klassen, den Turnsaal, die Musikschule, die Räumlich-
keiten der Nachmittagsbetreuung sowie die Unterstützung 
der Betreuerinnen mit dem Geschirr nach dem Mittagessen.

Meine Aufgaben 
Meine Aufgabe ist es, gemeinsam mit meinen zwei Kol-
leginnen, das Schulgebäude, mit allem was dazu gehört, 
sauber zu halten, damit sich die Schüler*innen und Leh-
rer*innen wohlfühlen. Die Kinder, denen wir begegnen, 
dürfen wir auf die Sauberkeit und Ordnung aufmerksam 
machen. Wir haben den ganzen Nachmittag fleißig zu tun 
und freuen uns, wenn unsere Arbeit von der Direktorin 
und dem Lehrerinnenteam wertgeschätzt wird. Den Um-
gang mit den Kindern und die respektvolle Zusammenar-
beit mit den Kolleginnen, dem Schulwart und auch den 
Lehrerinnen schätze ich sehr bei der Arbeit. 

n Impressum
Frantschach-St. Gertraud aktuell ist das amtliche Mitteilungsblatt der 
Marktgemeinde. Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben die persön-
liche Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. Für den sonstigen Inhalt zeichnet Günther 
Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud verantwortlich.
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Vil-
lach, Tel. 04242/30795, Fax: 04242/29545, E-Mail: office@santicum-medien.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 24. Juni 2022

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at

n Appell an die Hundebesitzer
Zur Zeit ist, aufgrund der vorherr-
schenden Umstände, der Spaziergang 
weiter in den Mittelpunkt des Alltages 
gerückt. Nicht nur aus diesem Grund 
soll auch weiterhin unbedingt auf die 
sachgemäße Entsorgung des Hunde-
kotes geachtet werden. Sehr oft ist es 
der Fall, dass der Hundekot neben den 
Wegen oder Straßen und sogar auf den 
Futterflächen für die Landwirtschaft 
liegen bleibt und nicht sachgerecht 
entsorgt wird. Wiesen und Felder sind 
die Grundlage für die Versorgung un-
serer heimischen Nutztiere und sollten 

unbedingt und ohne Ausnahme sauber gehalten werden.
In diesem Zusammenhang wird um die Nutzung der im Ge-
meindegebiet angebrachten Hundetoiletten ersucht. Dort 
können die sogenannten „Gassisackerln“ entnommen wer-
den. Die verwendeten „Gassisackerln“ müssen natürlich 
auch wieder in den dafür vorgesehenen Müllbehältern ent-
sorgt werden. 
Hier wird an den Hausverstand und das Bewusstsein jener 
Hundebesitzer appelliert, welche ihrer Verantwortung noch 
nicht nachgekommen sind. Bitte helfen Sie dabei, die Um-
welt sauber zu halten und einen Beitrag für ein friedliches 
und gesundes Miteinander zu leisten!

Bergauf, bergab für Sie im Einsatz!

Schlägerung 

Holzbringung 

Seilbahnarbeiten

Johann Asprian 
Wisperndorf 92
9462 Bad Sankt Leonhard
0650 79 61 555
johann.asprian@outlook.de

n Reinhaltung der Fluss- und Bachufer!
In den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu Fällen, 
bei denen biogene Abfälle wie Grünschnitt oder Kompost 
bzw. auch sonstige Abfälle in Bach- oder Flussufernähe 
(Gewässerböschung) entsorgt wurden. Dies stellt einerseits 
eine Besitzstörung am Öffentlichen Wassergut der Repu-
blik Österreich dar und führt andererseits zur Verunreini-
gung der Gewässer. Deshalb ergeht hiermit das dringliche 
Ersuchen an die Betroffenen, dieses Vorgehen zukünftig zu 
unterlassen und somit unsere Umwelt und unser Ortsbild 
rein zu halten. Anfallender Baum- und Strauchschnitt kann 
ganzjährig im Bau- und Recyclinghof der Marktgemein-
de Frantschach-St. Gertraud (Untergösel 84) kostenlos in 
Haushaltsmengen entsorgt werden. Bitte beachten Sie hier 
die Öffnungszeiten des Bau- und Recyclinghofes.
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n  Information zum  
Brauchtumsfeuer / Osterfeuer

Die Beschickung des Feuers darf ausschließlich mit bio- 
genen Materialien, das sind unbehandelte Materialien 
pflanzlicher Herkunft, wie zB. Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, 
Baumschnitt, Grasschnitt und Laub, erfolgen. Brauchtums-
feuer dürfen auch an dem das Brauchtum begründenden vor- 
angehenden und darauffolgenden Wochenende abgebrannt 
werden. Für das Verbrennen im Freien im bebauten Gebiet 
ist eine Ausnahmegenehmigung des Bürgermeisters (Be-
scheid, kostenpflichtig) erforderlich. 
Außerhalb des bebauten Gebietes ist ein Verbrennen im 
Freien dann verboten, wenn Verhältnisse vorherrschen, die 
ein Ausbreiten des Brandes oder die Entwicklung eines 
Flugbrandes begünstigen.

Weiters sind auch allenfalls aktuell bestehende Verord-
nungen nach dem Forstgesetz zum Schutz vor Wald-
brand zu berücksichtigen, wonach jegliches Feuerent-
zünden im Wald und in dessen Gefährdungsbereich 
generell verboten sein könnte.

Brauchtumsfeuer sind der zuständigen Gemeinde spätestens 
vier Werktage vor dem Abbrennen zu melden. Gleichzei-
tig ist eine verantwortliche Person namhaft zu machen. Im 
bebauten Gebiet sind diese Meldungen, aufgrund der 
notwendigen Bescheiderstellung (kostenpflichtig), 14 
Tage vor dem Abbrennen beizubringen.

Mitteilungsformular und detaillierte Information (erhältlich 
im Gemeindeamt oder auf der Gemeinde-Homepage unter: 
www.frantschach.gv.at → Amtstafel → Formulare → Frei-
zeit/Sport/Kultur → Brauchtumsfeuer)

n  Poolbefüllungen sind unbedingt anzumelden
An normalen Tagen werden in der Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud ca. 220 m³ Wasser verbraucht. Bei 
gleichzeitiger Befüllung von vielen Pools gab es in der 
Vergangenheit Tagesverbräuche von 350m³ und mehr. Für 
diese Durchflussmengen sind die vorhandenen Trinkwasser-
leitungen, Pumpen sowie die Vorratsspeicher, auch Hoch-
behälter genannt, nicht ausgelegt. Das gleichzeitige Befül-
len mehrerer Schwimmbäder kann dazu führen, dass es in 
Extremsituationen zu Engpässen bei der Wasserversorgung 
und Löschwasserbereitstellung kommen kann. 
Die Versorgung der Liegenschaften mit Trinkwasser bzw. 
die Bereitstellung von Löschwasser für Notfälle hat oberste 
Priorität und daher natürlich Vorrang gegenüber Poolbefül-
lungen.
Es dürfen die Poolbefüllungen aus dem öffentlichen 
Wasserleitungsnetz nur nach vorheriger Terminabstim-
mung mit der Gemeinde vorgenommen werden.

Meldungen zur Poolbefüllung nimmt die Gemeindever-
waltung telefonisch unter 04352/72180 oder per E-Mail an 
frantschach@ktn.gde.at entgegen. Geben Sie uns neben der 
erforderlichen Wassermenge auch einen Alternativtermin 
bekannt, damit wir die Befüllungen entsprechend koordinie-
ren können. Durch Ihre Anmeldung tragen Sie wesentlich 
zur Sicherung der Trinkwasserversorgung bei!

n Autowrackentsorgungsaktion 2022
Im Juni 2022 findet in der Marktgemeinde Frantschach- 
St.Gertraud wieder die Autowrackentsorgungsaktion statt. 
Die Frist für die Anmeldung endet am 31.05.2022. Anmel-
dungen bitte bei Herrn Dipl.-Ing. Patrik Pietschnig, Tel.: 
04352/72180-17, E-Mail: patrik.pietschnig@ktn.gde.at. Fol-
gende Angaben sind für die Anmeldung notwendig: Name, 
Telefonnummer, Adresse des Wrackeigentümers, Fahrzeug-
marke, Type, Baujahr, Farbe, Wrackstandort mit Wegbeschrei-
bung. Für die Abholung fallen Kosten in Höhe von € 25 an. 
Bei Anlieferung zur Deponie Hart 50, 9473 Lavamünd im Ak-
tionszeitraum ist die Entsorgung kostenlos. Ansprechpartner 
für die Eigenanlieferung ist Bernhard Urbani, Umweltzentrum 
Lavanttal, Tel.: 04358/4583, E-Mail: awv.urbani@aon.at.
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n  Frantschach-St. Gertrauder zeigen Solidarität, Hilfsbereitschaft und Großzügigkeit

Der Krieg in der Ukraine kostet stündlich Menschenleben 
und bringt unermessliches Leid. Im März konnten Frant-
schach-St. Gertrauder Gemeindebürger*innen Sachspenden 
für die ukrainische Bevölkerung im Gemeindeamt abgeben. 
Diese Möglichkeit nutzten viele Spender*innen und konn-
ten dank ihrer Mithilfe einige Paletten mit Hilfsgütern im 
Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Wolfsberg an Nataliya 
Schretter übergeben werden. Auch das Kindergartenteam 
rund um Kindergartenleiterin Silvia Petzmann hat mit den 
Kindergartenkindern fleißig gesammelt und gemalt. Einige 
Schachteln gefüllt mit Baby- und Kinderbedarf aber auch 
Lebensmitteln konnten die Mitarbeiter des Bauhofs zum 

Sammelplatz nach Wolfsberg transportieren.
Mitinitiatorin der Spendenaktion und Mitarbeiterin der 
Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud Galyna Pietsch-
nig Samida kommt ursprünglich aus der Ukraine und ist eine 
große Unterstützung, vor allem bei der Übersetzung für die 
ukrainischen Familien, die in unserer Gemeinde ankommen.
Bereits zwei Familien (Frauen mit Kindern) haben bei Fami-
lien in unserem Gemeindegebiet Zuflucht gefunden. Auch 
zwei Gemeindewohnungen werden ab April für Flüchtlinge 
zur Verfügung gestellt. Haben auch Sie die Möglichkeit 
ukrainischen Flüchtlingen eine Unterkunft zur Verfü-
gung zu stellen? Dann melden Sie sich gerne bei der Markt-
gemeinde Frantschach-St. Gertraud und/oder per E-Mail an 
quartiere@ktn.gv.at oder telefonisch unter 050 536 33030.
Für die in unserer Gemeinde aufgenommenen Familien soll 
eine Grundausstattung an Hygiene- und Haushaltsartikeln 
sowie Lebensmitteln usw. zur Verfügung gestellt werden. 

Wenn Sie einen finanziellen Beitrag dazu leisten möch-
ten, können Sie Ihre Spende gerne im Gemeindeamt in 
den dafür vorgesehenen Spendenboxen einwerfen.

Vielen Dank für Ihre Spende und Unterstützung!
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n  Straßensperren  
anlässlich der Lavanttal-Rallye

Im Zusammenhang mit der 44. Int. Lavanttal-Rallye sind 
folgende Straßen im Gemeindegebiet von Frantschach-St. 
Gertraud von zeitweisen Straßensperren betroffen:

Freitag, 08.04.2022 - Sonderprüfung 2 und 4 Rundkurs 
Kamp – Vorderlimberg 
Startzeit 14:16 Uhr bzw. 17:02 Uhr - Streckenführung: Start 
200m nach der Fotzbrücke (Abzweigung Weinebene Lan-
desstraße)  – Richtung Kamp gegen den Uhrzeigersinn – 
über Mathebauer zurück zum Start – in die zweite Runde 
– Kamp – Vorderlimberg (Ziel) vor der Einbindung in die 
Weinebene -Landesstraße
Sperrzeit der Sonderprüfung: 12:30 bis 19:30 Uhr 
(Schlusswagen)

Samstag, 09.04.2022 - Sonderprüfung 5 und 7 Hammer 
– Prebl 
Startzeit 14:16 Uhr bzw. 17:02 Uhr - Streckenführung: Start 
in St. Gertraud (Hammer) vor der Brücke – Hinterwölch – 
Gräbern – Mondscheinsiedlung – Preblauer Brunnenversen-
dung – Prebl (Ziel) bis zur Einmündung in Gemeindestraße 
Richtung Gräbern.
Sperrzeit der Sonderprüfung: 07:00 bis 13:30 Uhr 
(Schlusswagen)

n  Information über die Trinkwasserqualität 
der Gemeindewasserversorgung

Wir möchten die Bezieher von Gemeindewasser darüber 
in Kenntnis setzen, dass im Zuge der letzten Probenent-
nahme an 5 unterschiedlichen Stellen der Gemeinde-
wasserversorgungsanlage durch die AGROLAB Austria 
GmbH. festgestellt wurde, dass sämtliche Parameter der 
Trinkwasserverordnung 2001 (TWV) sowie dem Lebens-
mittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz 2010 
(LMSVG) entsprechen und somit das Trinkwasser aus 
der Gemeinde-wasserversorgung „ohne Gefährdung der 
menschlichen Gesundheit getrunken und verwendet wer-
den kann“. 

Darüber hinaus geben wir folgende Parameterwerte be-
kannt (Mischprobe Hochbehälter St. Gertraud):
Nitrat: 6,1 mg/l (erlaubt: 50 mg/l)
pH-Wert (25°): 7,6  (normal: 6,5-9,5)
Gesamthärte: 5,10 °dH 
Karbonathärte: 4,48 °dH 
Calcium 25,9 mg/l 
Sulfat 16,3 mg/l 
Chlorid 3,7 mg/l 
Natrium 3,92 mg/l 
Magnesium 6,43 mg/l 
Kalium 2,25 mg/l 

Sämtliche Details der Wasserüberprüfung entnehmen Sie 
bitte der Gemeindehomepage unter www.frantschach.gv.at 
– Rubrik Amtstafel – Kundmachungen – Gutachten Wasser-
qualität.

Entsprechend dem Trinkwassergutachten gemäß § 73 LMS-
VG werden die Vorschreibungen der Bewilligungsbescheide 
eingehalten. Der bauliche und technische Zustand der Was-
sergewinnungs- und Wasserförderungsanlagen zeigen laut 
Gutachten keine Mängel.

Die Untersuchung auf „Pestizide“ ist aufgrund der Anfor-
derungen des Anhanges II der Trinkwasserverordnung nicht 
erforderlich. Wir weisen darauf hin, dass Gebäudeeigentü-
mer verpflichtet sind, diese Information allen Verbrauchern  
(z. B. durch Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu bringen ist.
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n  Infoveranstaltung Glasfaser-Internet für Frantschach-St. Gertraud
Kelag-Connect will in Kooperation mit der Marktgemeinde 
Frantschach-St. Gertraud für ultraschnelles Glasfaser-Internet 
sorgen und Sie mit der ganzen Welt verbinden. Bis Ende April 
kann der Aktionspreis von € 299,-- für einen Hausanschluss für 
Eigenheimbesitzer und für Wohnungseigentümer oder Mieter 
zum Preis von € 99,-- für Anschlüsse bis direkt in die Wohnung 
beantragt werden. Also seien Sie schnell dabei und melden Sie 
sich unter: glasfaser.kelag.at oder im Gemeindeamt und bestellen 
zum einmaligen Vorzugspreis ihren Glasfaser-Anschluss.  Falls 
Sie noch Fragen rund um das Thema Glasfaser haben, wissen 
wollen, wie die Anschlüsse hergestellt werden, welche Maßnah-
men erforderlich sind, usw., laden wir Sie herzlich zur Informati-
onsveranstaltung ein. 
Wann? Mittwoch, 06. April 2022, 18:30 Uhr 
Wo? Festsaal Frantschach, 9413 St. Gertraud, Frantschach 8

n „Kärnten radelt“ startet in das Frühjahr
„Kärnten radelt“ ist Teil 
einer österreichwei-
ten Aktion, die für das 
Radfahren in allen Le-
benslagen Bewusstsein 
schaffen will. Mehr als 
1.000 Kärntnerinnen 
und Kärntner haben im 
vergangen Jahr an die-
ser Motivationskam-
pagne des Landes zum 

Radfahren teilgenommen unsere Gemeinde konnte unter 60 
Teilnehmern den hervorragenden 2. Platz erreichen. Mit 20. 
März startet „Kärnten radelt“ in die neue Saison und unsere 
Gemeinde ist wieder mit dabei! Wir hoffen auch heuer wie-
der auf zahlreiche Teilnehmer und vielleicht schaffen wir es 
heuer zum dritten Mal in Folge auf das Stockerl. Alle die mit-
machen möchten, einfach auf https://kaernten.radelt.at regis-
trieren und die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud als 
Heimatgemeinde angeben – einfach losradeln – Kilometer 
eintragen und schon zählt‘s… Alle Teilnehmer können wert-
volle Preise gewinnen!
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n  LAVanttal ISTmobil wird bis Ende März 
2023 verlängert

Das Erfolgsmodell LAVanttal ISTmobil 
sorgt weiterhin für leistbare und flexi-
ble Mobilität für alle Bewohner*innen 
und Besucher*innen von Frantschach- 
St. Gertraud sowie des Lavanttals! 

Seit dem Betriebsstart im April 2018 wurden bislang rund 
9.000 Fahrgäste mit ISTmobil sicher und pünktlich trans-
portiert. Und diese bereits beachtliche Fahrgastanzahl 
wird garantiert noch steigen, denn ISTmobil wird bis zum 
31.03.2023 verlängert! Die innovative und bewährte bedarfs- 
orientierte Mobilitätslösung LAVanttal ISTmobil bringt Sie 
weiterhin an rund 430 Haltepunkten – davon befinden sich 
58 in Frantschach-St. Gertraud – flexibel und kostengünstig 
ans Ziel und ist somit die perfekte Ergänzung zum klas-
sischen öffentlichen Verkehr in der Region. 

Mit dem KlimaTicket LAVanttal ISTmobil noch 
günstiger nutzen
Die enge Verknüpfung von LAVanttal ISTmobil mit dem 
öffentlichen Verkehr bietet den Fahrgästen eine Vielzahl an 
Möglichkeiten. Neben der seit 2018 bestehenden Möglich-
keit der Hinterlegung einer ÖV-Zeitkarte, kann nun auch 
das KlimaTicket bei LAVanttal ISTmobil hinterlegt werden. 
Somit ist bei LAVanttal ISTmobil-Fahrten mit hinterlegter 
Zeitkarte oder KlimaTicket im jeweiligen Gültigkeitsbe-
reich nur noch der Komfortzuschlag in Höhe von € 3,00 
zu bezahlen. Alle Infos zur Hinterlegung der ÖV-Zeitkarte 
bzw. des KlimaTickets, erhalten Sie beim ISTmobil-Kun-
denservice oder unter www.ISTmobil.at. 

Wie wird LAVanttal ISTmobil gebucht?
LAVanttal ISTmobil steht allen Bewohner*innen und Be-
sucher*innen für Fahrten zwischen den Haltepunkten zur 
Verfügung und kann flexibel und einfach telefonisch unter 
der 0123 500 44 11 oder via ISTmobil-App im Vorhinein 
bestellt werden. Bei einer telefonischen Buchung ist keine 
Registrierung notwendig. Im Zuge der Fahrtbestellung wird 
man über die genaue Abfahrtszeit und die Fahrtkosten infor-
miert. Die Bezahlung erfolgt in bar oder mittels mobilCard. 
Somit steht einer Fahrt zum Einkauf, zum Sportplatz oder 
zum Arzt mit ISTmobil nichts mehr im Wege.

Vor Ort führen die regionalen Taxiunternehmen „NSM Taxi 
GmbH“, „Claudia Luzia Bischof“ und „TBF Travel GmbH“ 
die Fahrten durch. 
Wann kann ich mit LAVanttal ISTmobil fahren? 
Fahrten sind innerhalb der Betriebszeiten von Montag bis 
Freitag von 06.00 bis 19.00 Uhr und Samstag von 08.00 
bis 16.00 Uhr von Haltepunkt zu Haltepunkt möglich. Die 
Fahrt-Vermittlung erfolgt garantiert innerhalb von 60 Minu-
ten ab der gewünschten Abfahrtszeit, wobei die genaue Ab-
fahrtszeit bei Bestellung beauskunftet wird. Eine Buchung 
ist auch mehrere Wochen im Vorhinein problemlos möglich 
und auch Dauerfahrtaufträge können bei Besitz einer per-
sönlichen mobilCard hinterlegt werden.
Alle Informationen zu Funktionsweise, Buchung, mo-
bilCard, Hausabholung, Tarif und zum KlimaTicket finden 
Sie unter www.ISTmobil.at.

n  Frantschach-St. Gertrauder Gemeinde- 
bürger*innen genossen Gratis-Schitag

Die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud lud auch in 
diesem Jahr ihre Gemeindebürger*innen wieder zum Gra-
tis-Schitag auf die Weinebene. Um das Angebot sicher und 
mit Abstand nutzen zu können, hat man sich auch heuer für 
eine Gratis-Schiwoche entschieden. Den Gutschein für eine 
Tageskarte konnten sich Interessierte im Gemeindeamt ab-
holen und an einem beliebigen Tag innerhalb der Aktions-
woche bei der Liftkasse einlösen.

Beachtliche 211 Gemeindebürger*innen nahmen die Einla-
dung der Gesunden Gemeinde Frantschach-St. Gertraud an 
und genossen einen Schitag auf dem Frantschach-St. Ger-
trauder Hausberg.

Unter allen sportlichen Teilnehmer*innen, die ein Foto von 
ihrem Schitag auf Facebook gepostet haben, wurden insge-
samt 12 Gutscheine der örtlichen Gastronomiebetriebe im 
Wert von 25 € verlost. 

Über einen Gutschein dürfen sich die Gewinner*innen  
Willi Krejza, Sabine Vallant, Sabine Gutschi, Renate Kre-
jza, Michaela Joham. Karin Vallant, Irmgard Joham, Gabri-
ele Vallant, Fabian Doppelhofer, Elisabeth Urbanz, Elisa-
beth Gutschi und Alois Lichtenegger freuen!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Das gesamte Lavanttal ist nun KEM 
Bereits seit 2012 werden im Rahmen der Klima- und En-
ergiemodellregion (KEM) „Energieparadies-Lavanttal“ re-
gionale Klimaschutzprojekte umgesetzt. Mit 1. März 2022 
startete die neue Weiterführungsphase, in der erstmals seit 
Bestehen alle neun Lavanttaler Gemeinden mit an Bord 
sind. 
Die heutige Lage verdeutlicht, dass auch Österreich in ho-
hem Ausmaß von Öl- und Gasimporten aus dem Ausland 
abhängig ist. Ein großes Ziel der mittlerweile 120 Klima- 
und Energiemodellregionen (KEM) in ganz Österreich ist 
es, diese Abhängigkeit weitestgehend zu reduzieren. Statt-
dessen soll die saubere Energiegewinnung aus Sonne, Wind, 
Wasser und Bioenergie aus der Region weiter forciert wer-
den. Deshalb werden nicht nur hier, sondern auch in anderen 
Bereichen wie Mobilität, Energieeffizienz oder Bewusst-
seinsbildung in Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
Projekte umgesetzt. 
Das „Energieparadies-Lavanttal“ setzt im Zuge des 
KEM-Programms, das vom Klima- und Energiefonds fi-
nanziert und von den teilnehmenden Gemeinden kofinan-
ziert wird, bereits seit 2012 Klimaschutzmaßnahmen um. 
„Seit Bestehen waren maximal 5 Gemeinden Teil der KEM 
Energieparadies-Lavanttal, nun gehen wir mit allen neun 
Lavanttaler Gemeinden in die Weiterführung“, freut sich 

KEM-Manager Stephan Stückler. Schwerpunkt der 3-jäh-
rigen Weiterführungsphase bildet der Bereich Mobilität. 
„Durch die Koralmbahn wird das Lavanttal an die neue 
Südstrecke angebunden. Hier gilt es jetzt schon Maßnah-
men zu setzen, um die Chancen, die dadurch für das Lavant-
tal entstehen, bestmöglich zu nutzen“, erklärt Stückler. „Ein 
weiteres Ziel ist es Maßnahmen zu setzen, um das Alltags-
radeln im Lavanttal attraktiver zu gestalten. Hierzu wird die 
Radinfrastruktur unter die Lupe genommen und Radabstell-
anlagen sowie Rad-Service-Stationen installiert.“ 
Einen besonders hohen Stellenwert nimmt die Bewusst-
seinsbildung ein. Hier bietet die KEM unterschiedliche 
Aktionen und Angebote an. So sind zum Bespiel Kom-
postier-Workshops, Ideenwettbewerbe bis hin zu Exkursi-
onen, Beratungen und Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Themengebieten wie Photovoltaik und Stromspeicher, Hei-
zungsumstellung oder erneuerbaren Energiegemeinschaften 
geplant. Aber auch in Schulen versucht die KEM mit unter-
schiedlichen Aktionen, wie „Fabio im Reich der Energie“ 
oder „Vom Boden auf den Teller“ Bewusstsein zu schaffen. 
Unter www.energieparadies-lavanttal.at sind aktuelle sowie 
abgeschlossene Maßnahmen der KEM detailliert beschrie-
ben. Vorschläge für weitere Maßnahmen und Aktionen sind 
jederzeit willkommen.
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n  Zahnarztordination von Dr. Petra Douschan 
wird übernommen

Zahnärztin Dr. Alexandra 
Süss übernimmt ab 1. 
April die Praxis von Dr. 
Petra Douschan, die zu-
künftig in ihrer Heimat-
stadt Klagenfurt ordinie-
ren wird. Dr. Süss hat in 
Graz Medizin studiert 
und ist unter anderem an 
der Universitätsklinik für 
Zahnmedizin und Mund-
gesundheit in Graz tätig. 
Dr. Süss ist bereits be-
kannt, denn sie ordiniert 

schon seit einiger Zeit in Frantschach-St. Gertraud. Erst als 
Karenzvertretung für Dr. Douschan und danach einigten sich 
die beiden Zahnärztinnen auf das sogenannte Jobsharing. Seit 
über einem Jahr ordinieren sie somit abwechselnd in der Pra-
xis. Dr. Süss wird das bewährte Ordinationsteam übernehmen 
und auch die Kontaktdaten bleiben unverändert.

Kontakt: 04352 49005
Ordinationszeiten: 
Montag & Mittwoch – 11:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag – 08:00 bis 14:00 Uhr
Wir wünschen der neuen Zahnärztin alles Gute in der Markt-
gemeinde Frantschach-St. Gertraud!

n  Lärmschutzverordnung  
ist unbedingt zu beachten

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Gerne würden wir Sie auf die geltende Lärmschutzverord-
nung der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud aufmerk-
sam machen. 
Diese besagt unter anderem, dass in Siedlungsgebieten 
•  Singen und Musizieren sowie der Betrieb von Radios in der 

Zeit von 22 bis 8 Uhr,
•  der Betrieb von Rasenmähern und Heckenscheren sowie 

Maschinen und Geräten wie zB Ketten- oder Kreissägen in 
der Zeit von 12 bis 14 und von 20 bis 8 Uhr an Werktagen 
und an Sonn- und Feiertagen generell nicht erlaubt ist.

Nehmen Sie bitte Rücksicht auf Ihre Mitmenschen und 
Nachbarn!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Kellner/in
Reinigungsmitarbeiter/in
Ferialpraktikant/innen
Ferialarbeiter/innen
Auch Neueinsteiger, Schulabgänger, Wiedereinsteiger!

• Entlohnung lt. KV • Überzahlung möglich 
• Vollzeit od. Teilzeit• freie Verpfl egung

E-Mail: pack@oldtimer.at 
oder 0676/5124090, Hr. Kisielewski Paul

Oldtimer
Autobahnrestaurant Pack
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n  Buchhofer Obstbäume  
erhielten passenden Schnitt

In den Jahren 2016 bis 2018 wurde die Buchhofer Streuobst-
wiese mit alten robusten Obstbäumen neu bepflanzt. Diese 
Bäumchen wurden damals von Schüler*innen der Garten-
baufachschule Ehrental, nunmehr BZ Ehrental, unter An-
leitung von Josef Pfeiler veredelt und gemeinsam mit den 
Schüler*innen der LFS Buchhof gepflanzt. Seither besteht 
eine lebendige Kooperation zwischen den beiden Schulen.
Dieser Tage verpassten nun die Schüler*innen der 3. Klas-
se der LFS Buchhof gemeinsam mit Schüler*innen der 
4. Klasse des BZ Ehrental, den Bäumen einen Frühjahrs-
schnitt. Die Jugendlichen erfuhren alles Wissenswerte über 
die verschiedenen Schnittmaßnahmen, vom Erziehungs-
schnitt der Jungbäume, dem Formschnitt bei Spalierobst bis 
zum Erhaltungsschnitt bei älteren Bäumen.

Auch der neue Buchhofer Traktor kam, nach einer kurzen 
Einschulung durch Herrn Gert Fößl, rege zum Einsatz. Ab-
wechselnd betätigten die Mädchen, die den Traktorführer-
schein in der 2. Klasse absolvierten, den Traktor und erleich-
terten so die Arbeit. Für viele war es eine Auffrischung der 
Fahrkenntnisse, für manche Routine für alle aber Spaß am 
Fahren und an der Technik, denn „Übung macht den Meister“

Für die Schüler*innen der 3. Klasse der LFS Buchhof war 
der 14. März 2022, nach dem Praktikum, der erste Schultag 
im 2. Semester und er spiegelte etwas von der Schulphiloso-
phie der LFS Buchhof: praktisches Arbeiten in und mit der 
Natur, mit Hilfe der neuesten Technik, aber vor allem Arbei-
ten in Kooperationen. Lehren und Lernen miteinander und 
voneinander, wobei der persönliche Austausch einen großen 
Stellenwert hat.
Schule wie vor Corona - nur noch um vieles bewusster um 
die Werte, die an der LFS Buchhof vermittelt werden, be-
gleitete die Schüler*innen beider Bildungseinrichtungen an 
diesem Tag.

n  Ausbildung zum Freizeitcoach für Kinder 
und Jugendliche an der LFS Buchhof ist 
sehr beliebt

Seit dem Schuljahr 2003 gibt es an der LFS Buchhof die 
Ausbildung zum Freizeitcoach für Kinder und Jugendliche 
(FCKJ). Der Freizeitcoach ist neben den Berufsausbildungen 
Facharbeiter*in für Betriebs- und Haushaltsmanagement 
und Heimhelfer*in eine beliebte Zusatzqualifikation in der 
dreijährigen Ausbildung. 
Die heurigen Projekte waren abwechslungsreich wie immer. 
Neben den Sportthemen wie „Kids Olympiade, Fit mach 
mit!“ waren aktuelle Themen wie „Europäische Union & 
der Frieden“, und der Bereich Natur mit den Themen „Dem 
Jäger auf der Spur!“, „Das kleine Küken piept!“ und „Den 
Jahreszeiten auf der Spur!“ vertreten. Unter dem Projekt-
namen „Disney - eine magische Reise“ wurden die Kinder 
verzaubert. Beim Thema Frieden erkannten die Kinder der 
VS Maximillian Schell in Wolfsberg, dass Frieden im Her-
zen beginnt, sich im Klassenraum ausbreitet und schließ-
lich in die Welt hinausgeht. Der Projektleiterin gelang es 
beim Thema Jagd die vorhandenen Vorurteile aufzugreifen 
und zu beseitigen. Der Jäger ist nicht der „Bambi-Mörder“ 
schlechthin, sondern ein wichtiger Bestandteil in der Pflege 
der Wildtiere und des Waldes. Der Zusammenhalt und das 
gemeinsame Erlebnis wurden bei der Kids Olympiade groß-
geschrieben. Die Schülerinnen der LFS Buchhof konnten 
sehr wertvolle Erfahrungen in der Projektabwicklung sam-
meln und sind nun für die Abschlussprüfungen bereit.
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n  Großes Englisch – Schreibta-
lent in der MS St. Gertraud

Bei der „MORE! Writing Competiti-
on“, einem österreichweiten Schreib-
wettbewerb, konnte sich eine Schülerin 
der zweiten Klasse der Mittelschule  
St. Gertraud besonders hervorheben.
Am Englisch Schreibwettbewerb 
„MORE! Writing Competition“ können 
Schülerinnen und Schüler der sechsten 
bis achten Schulstufe aller Schulformen 
teilnehmen. Insgesamt beteiligten sich 
mehr als 3.500 Schülerinnen und Schü-
ler aus ganz Österreich. Die Jugend-
lichen durften sich für eines von zwei 
Themen pro Schulstufe entscheiden, 
um darüber einen originellen Text zu 
schreiben. Bei dieser Aufgabenstel-
lung standen die Kreativität und der 
Gebrauch der englischen Sprache im 
Vordergrund. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren war die Mittelschule  
St. Gertraud auch in diesem Schuljahr, trotz Homeschoo-
ling, wieder beim Wettbewerb dabei. Auch heuer wurden 
wieder hervorragende Ergebnisse von den Schülerinnen und 
Schülern erzielt.
Dieses Jahr schaffte es Mia Penz aus der zweiten Klasse 
auf den zweiten Rang in der Österreichwertung und konnte 
sich somit über einen tollen Preis freuen. Obwohl sie heuer 

zum ersten Mal an diesem Wettbewerb teilgenommen hat, 
erreichten sie dieses Spitzenergebnis.

Die von Mondi Frantschach intensiv unterstützte Kooperati-
on der Mittelschule St. Gertraud mit den Volksschulen Prei-
tenegg und Frantschach-St. Gertraud trägt wesentlich zum 
Erfolg der Sprachenoffensive in den Schulen bei.



12
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell

n  Landesrat Fellner auf Baustellenbesuch

Landesrat Daniel Fellner konnte sich Anfang Februar im 
Beisein von Bürgermeister Günther Vallant und seinen Vi-
zebürgermeistern Claudia Arpa und Joachim Berger vom 
Baufortschritt des neuen Veranstaltungszentrums am Dorf-
platz überzeugen. Das derzeit im Innenausbau befindliche 
multifunktionale Kommunikationszentrum wird insgesamt 
sechs verschiedene Raumkombinationen mit einem Fas-
sungsvermögen von 50 bis 600 Personen anbieten.
Für den Krisen- und Katastrophenfall wird die neue Ge-
meindeeinrichtung als „Krisen-Leuchtturmprojekt“ mit ei-
ner mobilen 170 kVA-Notstromanlage mit Selbstanlauf und 
somit als Notschlafstelle mit Notküche konzipiert.
Besonders erwähnenswert ist, dass Gemeindereferent Da-
niel Fellner mit einer Sonderbedarfszuweisung maßgeblich 
zur Umsetzung des Projektes, welches aus dem Ortskernbe-
lebungsprozess im Jahr 2015 entstanden ist, beigetragen hat.
Bürgermeister Günther Vallant nutzte die Gelegenheit Lan-
desrat Daniel Fellner zur geplanten feierlichen Eröffnung 
im Oktober einzuladen.

n Neuübernahme Friseursalon in St. Gertraud 
Nachdem der vormalige Betreiber den Friseur-
salon in St. Gertraud kurzfristig geschlossen 
hatte, haben sich Beate und Dietmar Maier als 
Gebäudeeigentümer entschlossen, das Styling-
Team rund um Filialleiterin Ulrike Luxbacher 
zu übernehmen und den Salon bereits ab 01. 
April selbst zu betreiben. Angeboten werden 
alle bisherig gewohnten Leistungen und sind ab 
sofort Terminvereinbarungen unter der Tel. Nr. 
0680/1419038 möglich. 

Bürgermeister Günther Vallant ließ es sich nicht 
nehmen, Familie Maier sowie den Stylistinnen 
Ulrike Luxbacher, Petra Fößl, Tanja Eberhard 
und Daniela Jantschgi von hair&style by all-
con team zu diesem Entschluss zu gratulieren 
und wünscht für die neue Herausforderung alles 
Gute! 

n Die Landjugend Kamp startet wieder durch!
Sechs Neuzugänge, über die sich die bestehenden  Mitglieder 
natürlich sehr freuen, gab es kürzlich bei der Landjugend 
Kamp. Die Jugendlichen waren in den letzten Monaten sehr 
motiviert und haben einige Veranstaltungen organisiert. Am 
26. Februar stand der Fasching vor der Tür! Obwohl es kei-
nen Umzug im Tal gab und somit das traditionelle Faschings-
wagenbauen ausfiel, ließ es sich die Landjugend Kamp nicht 
nehmen, den Fasching ordentlich zu feiern. Die Mädchen als 
Cheerleader und die Buben als Footballer verkleidet, zog die 
lustige Runde los. 
Nachdem die COVID-19 Maßnahmen Anfang März gelockert 
wurden, konnte die Landjugend Kamp ihr jährliches Hallen-
fußballturnier durchführen. In der Sporthalle in Wolfsberg 
stellten sich fünf Mädchen- und acht Burschenteams, der ver-
schiedenen Landjugendgruppen aus dem Tal. Als Siegermann-
schaften ging bei den Burschen die LJ Gräbern/Prebl und die 
LJ St. Michael bei den Mädchen hervor. Nach dem Turnier 
fand heuer erstmalig eine „Siegerparty“ im Festsaal Frant-
schach statt, bei der die sportlichen Leistungn mit den Gästen, 
darunter auch Bürgermeister Günther Vallant, ordentlich ge-
feiert wurden.  Beide Veranstaltungen waren ein voller Erfolg 
und bedankt sich die Landjugend Kamp bei allen Sponsoren, 
Teilnehmer*innen und Besucher*innen. Die nächsten Veran-
staltungen des Vereins stehen bereits fest: Das traditionelle 
Kamper Höhenfest sowie eine Veranstaltung im neuen Veran-
staltungszentrum in St. Gertraud.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Jacken-Sponsoring für den FC Mondi Frant-
schach

Kürzlich konnten die von der Firma SMB-Gruppe Indus-
trieanlagenbau gesponserten Softshelljacken an die Spieler 
des FC Mondi übergeben werden.  
Geschäftsführer der SMB Houdek GmbH Stefan Rieger ließ 
es sich nicht nehmen, selbst bei der Übergabe dabei zu sein. 
Stefan Riegler war selbst Spieler beim FC Mondi Frant-
schach und ist ausgebildeter Nachwuchstrainer. Seinen Hei-
matverein unterstützt er schon viele Jahre tatkräftig. Mario 
Pucker, Obmann des FC Mondi Frantschach, bedankt sich 
im Namen seiner Mitglieder herzlich für das Sponsoring.

n  Viele Geburtstage beim Pensionistenverband 
Den 80. Geburtstag feierte Mitglied Johann Dohr. Zu diesem 
Jubiläum gratulierten Bürgermeister Günther Vallant, Vize-
bürgermeisterin Claudia Arpa sowie die Vorsitzende Melitta 
Müller und ihre Stellvertreterin Romana Scharf. Als Geschenk 
wurde eine Flasche Wein und ein Gutschein überreicht.
Ende Februar feierten bei Kaffee, Kuchen und Musik wei-
tere Mitglieder ihre Geburtstage nach. Geehrt wurden Hil-
degard Lippold (90 Jahre), Josefine Klösch (80 Jahre), Ignaz 
Vallant (92 Jahre) und Karl Poms (80 Jahre).
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n  3 Mitglieder feierten ihren 90. Geburtstag
Zum 90er konnte der Vorstand des Seniorenbundes St. Ger-
traud in den ersten 2 Monaten gleich 3 langjährigen Mitglie-
dern gratulieren. Die geehrten sind Juliane Dorner (Kamp), 
Friedrich Darmann (Vordergumitsch) und Friedrich Treffer 
(Neudau). Der Obmann besuchte die treuen Mitglieder und 
überreichte ein kleines Präsent. Bei gemütlichen Stunden 
wurden Erinnerungen ausgetauscht und so manche Episode 
aufgefrischt. Den Jubilaren viel Glück und Gesundheit!
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n Aktivitäten des ESV Mondi Frantschach

Die Eisstocksportler des ESV Mondi Frantschach nahmen 
Ende Jänner an der Landesmeisterschaft des ESLVK in Kla-
genfurt teil. Aufgrund der COVID-19 Bestimmungen
wurde diese Meisterschaft in 4 Gruppen zu je 6 Mannschaf-
ten ausgetragen.
Nach 10 Spielen hatte das Team des ESV Mondi Frantschach 
nur einen Spielpunkt Rückstand auf den Gruppensieger und 
belegte damit den ausgezeichneten 2. Platz in Gruppe D.
Als Spieler waren Josef Schrammel, Ewald Pollanz, Man-
fred Vallant und Werner Rachoinig im Einsatz. Durch diese 
Leistung wurde der Verbleib in der Kärntner Landesliga ge-
sichert.

Die Staatsmeisterschaft der Damen im Eisstocksport wurde 
erstmals in Wolfsberg ausgetragen. Funktionäre und Sport-
ler des ESV Mondi Frantschach waren bei der Durchführung 
dieser Staatsmeisterschaft maßgeblich beteiligt. Die Sie-
gerehrung führte Landtagsabgeordnete und Vizebürgermeis- 
terin Claudia Apra gemeinsam mit BÖE-Präsidentin Silvia 
Tschiltsch durch.

Auch bei der Errichtung des Eislaufplatzes am Sportplatz 
Frantschach haben die Mitglieder des ESV Mondi Frant-
schach tatkräftig mitgearbeitet. Den Kindern und Jugend-
lichen, aber auch manchen Erwachsenen, konnte so ein 
„Eislaufspaß“ in der Marktgemeinde Frantschach-St. Ger-
traud ermöglicht werden.  

n  101. Jahreshauptversammlung der FF 
Frantschach-St. Gertraud 

Zu dieser jährlichen Veranstaltung konnten Bezirksfeuerwehr-
kommandant Wolfgang Weißhaupt, Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Christoph Gerak, Bürgermeister Günther Vallant und 
als Vertreter der Mondi Frantschach, Leiter der Werkssicher-
heit Sicherheitsfachkraft Gerald Klade begrüßt werden.
Nach einem Bericht über die Einsätze und Tätigkeiten des 
Vorjahres wurden die Angelobungen, Beförderungen, Aus-
zeichnungen und Neuaufnahmen vorgenommen.
Verwalter Marcel Monsberger wurde aufgrund seiner Tätig-
keit im Abschnitt Mittleres Lavanttal zum Brandmeister im 
Fachdienst befördert und konnten Dominik Gawol, Manuel 
Rene Lakatos und Lukas Marolt als Probefeuerwehrmänner 
begrüßt werden. 
Das Ehrenabzeichen wurde den Kameraden Martin Schilcher 
für 25 Dienstjahre, Peter Schatz und Werner Vallant für 40 
Dienstjahre und Walter Poms für 50 Dienstjahre verliehen.
Nach den Grußworten bedankte sich Gemeindefeuerwehr-
kommandant Sandro Monsberger für die gute Unterstützung 
und Zusammenarbeit beim Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten und Bezirksfeuerkommandanten sowie bei Bürger-
meister Günther Vallant ebenfalls für die hervorragende Zu-
sammenarbeit und die meist kurzen Dienstwege 
Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung gilt ein DAN-
KE allen Kameraden für die geleisteten Stunden und die 
ausgezeichnete Arbeit im Feuerwehrdienst und schloss San-
dro Monsberger die Jahreshauptversammlung mit einem 
kräftigen „GUT HEIL“.

n  GR Nina Asprian ist neue „Gesunde  
Gemeinde“ Arbeitskreisleiterin 

Nach zehn Jahren legte Carmen Vallant-Friesacher ihre 
Funktion als „Gesunde Gemeinde“ Arbeitskreisleiterin zu-
rück. Viele Projekte und Veranstaltungen wie unter anderem 
„Gesunde Jause“, „Gesunde Schule“, die jährliche Mond-
scheinwanderung sowie diverse Kurse und Vorträge wurden 
mit viel Engagement umgesetzt und organisiert.
Seit Anfang Februar ist nun Gemeinderätin Nina Aspri-
an Arbeitskreisleiterin der „Gesunden Gemeinde“ Frant-
schach-St. Gertraud. Bürgermeister Günther Vallant be-
dankt sich im Zuge der  Online-Sitzung bei der scheidenden 
Arbeitskreisleiterin für ihre Leistungen und wünscht gleich-
zeitig der neuen Arbeitskreisleiterin für die kommenden He-
rausforderungen alles Gute.
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n  Erstkommunionkinder  
besuchten die Bäckerei Dohr

Im Rahmen der Vorbereitung auf die Erstkommunion be-
suchten die Kinder Anfang März die Bäckerei Dohr in 
Frantschach-St. Gertraud. Zu Beginn stand ein Rundgang in 
der Bäckerei am Programm. Herr Dohr erklärte den Kindern 
alles über die Herstellung von Brot und Semmeln. Anschlie-
ßend versuchten die Kinder ihr eigenes Brot und Gebäck 
herzustellen.  Alle Kinder waren mit Eifer bei der Sache und 
formten ihre eigenen Brotlaibe. Natürlich durften die Kinder 
ihr selbstgebackenes Gebäck mit nach Haus nehmen. Die 
Eltern der Erstkommunionskinder möchten sich auf diesem 
Wege nochmal ganz herzlich bei Herrn Dohr für den tollen 
Vormittag und die leckere Bewirtung bedanken. 

n  Besichtigung der Baustelle  
beim Veranstaltungszentrum

Unter dem Motto „Tag der offenen Baustelle mit anschlie-
ßendem Vereinsstammtisch“ lud die Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud Vertreter*innen der örtlichen Vereine 
sowie die Gemeinderatsmitglieder zur Besichtigung des ent-
stehenden Veranstaltungszentrums am Dorfplatz. 
Bürgermeister Günther Vallant sowie Architekt Heinz Pet-
schenig erläuterten die technischen und baulichen Details 
des Großteiles in Holzbauweise errichteten Gebäudes. Ne-
ben dem durchdachten Raumkonzept fand insbesondere die 
Nutzungsmöglichkeit als Notschlafquartier durch eine aus-
reichende Notstromversorgung im Krisenfall große Zustim-
mung. Peter Storfer, Geschäftsführer der Knusperstube, stell-
te sein beeindruckendes Kaffeehauskonzept im Erdgeschoss 
des Gebäudes vor, das noch im April eröffnen werden soll. 
Im Anschluss an die Baustellenbesichtigung wurde zum 
Vereinsstammtisch in den Festsaal Frantschach geladen. 
Amtsleiter Roland Kleinszig gab in diesem Zusammenhang 
mittels Animationen einen Einblick über die Möglichkeiten 
der vielseitigen Raumnutzungen. Zudem wurden zu den 
insgesamt fünf verschiedenen Raumgrößen und zehn unter-
schiedlichen Nutzungsvarianten die einzelnen Nutzungsta-
rife vorgestellt. Beim anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein bei Imbiss und Getränken wurde noch rege über 
das Zukunftsprojekt, das im Oktober seiner Bestimmung 
übergeben wird, diskutiert. 

n  MGV und gemischter Chor Frantschach-St. 
Gertraud übergibt großzügige Spenden

Jedes Jahr im August feiert der MGV und gemischte 
Chor Frantschach-St. Gertraud mit zahlreichen Gläubigen 
und Wanderern die schon traditionelle Messe am Zin-
gerle-Kreuz auf der Saualpe. Einen Teil der gesammelten 
Spenden konnten der Obmann des MGV Max Steiner sowie 
die Obmann-Stellvertreterin Linda Zoder und die Kassierin 
Ingrid Walzl den Kamper Käferlein mit Obfrau Elisabeth 
Urbanz übergeben. Der andere Teil der Spenden kam einer 
alleinstehenden Mutter von sechs Kindern, eines davon mit 
autistischen Zügen, zugute. Der MGV und gemischte Chor 
Frantschach-St. Gertraud bedankt sich sehr herzlich bei den 
Besuchern der alljährlichen Messe am Zingerle-Kreuz. 

n Treue Urlaubsgäste wurden geehrt!
Familie Westerholz Christel mit Tochter Libbe Anne aus Nie-
derndodeleben, Deutschland, blickt auf 30 Urlaubsaufenthalte 
beim Langhanshof zurück. Enkelin Hanni reiste bereits als 
Baby mit und freut sich über ihr 10jähriges Urlaubsjubiläum. 
Ebenso aus Niederndodeleben, Deutschland, verbringt Fa-
milie Jürgens Andreas und Bianca mit Willi und Linda ihren 
Urlaub bereits das fünfte Jahr bei Familie Gutschi am Kam-
perkogel. Bürgermeister Günther Vallant bedankte sich für die 
Urlaubstreue und wünscht weiterhin viele schöne Aufenthalte. 
Für die Herzlichkeit und die gute Betreuung der Gäste wurde 
der Gastgeberfamilie Gutschi ein Dankeschön ausgesprochen.
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n  Preisschnapsen des Seniorenbundes  
Frantschach-St. Gertraud

Mitte März fand nach langer Pause vom Seniorenbund wie-
der ein Preisschnapsen statt. 24 Teilnehmer*innen hatten 
sich dazu angemeldet. 
Alle Teilnehmer*innen erfreuten sich des fairen Spieles. 
Herzlichen Dank dem Spielleiter Franz Gutschi vlg. Pin-
ter. Nach ausgiebigen Runden wurden die Sieger ermit-
telt und musste sich so mancher Profi diesmal geschlagen 
geben. Die siegreichen Spieler: 1. Franz Raffling, 2. Greti 
Theuermann und 3. Adolf Woger freuten sich über den Ge-
winn. Der Trostpreis wurde der 92-jähringen ältesten Teil-
nehmerin Justine Walzl überreicht. Herzliche Gratulation 
den Gewinnern. Ein besonderer Dank gilt den Firmen aus 
unserem Gemeindegebiet für die Sachspenden. Herzlichen 
Dank auch dem Bürgermeister Günther Vallant für den gut 
gefüllten St. Gertrauder Jausenkorb.
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n  Mondi Frantschach als „Feuerwehrfreund-
licher Arbeitgeber“ ausgezeichnet 

Mondi Frantschach, Teil des global führenden Verpackungs- 
und Papierunternehmen Mondi, wurde vom Österreichi-
schen Bundesfeuerwehrverband als „Feuerwehrfreundlicher 
Arbeitgeber 2022“ ausgezeichnet. Die feierliche Verleihung 
fand Ende März in der Wiener Hofburg statt. Vertreter*innen 
von Mondi Frantschach, der Feuerwehr Frantschach und 
des Wolfsberger Bezirksfeuerwehrkommandos konnten die 
Auszeichnung von Martin Kocher, Bundesminister für Ar-
beit, Christine Schwarz-Fuchs, Bundesratspräsidentin und 
Albert Kern, Präsident des Österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes, entgegennehmen. 

„Die Unterstützung der Feuerwehr und speziell der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Frantschach-St. Gertraud, in der viele 
unsere Mitarbeiter*innen aktiv tätig sind, ist Teil unserer ge-
sellschaftlichen Verantwortung. In vielfältiger Weise und mit 
großem Engagement leistet die Feuerwehr wertvolle Arbeit 
für die Gemeinde sowie für unser Unternehmen und steht 
für ein starkes Miteinander. Unsere gezielte Bereitschaft das 
Feuerwehrwesen zu unterstützen, unser finanzieller Beitrag 
bei der Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen und unser 
gegenseitiges Verständnis für die Feuerwehr, wurde nun be-
sonders gewürdigt“, freut sich Gottfried Joham, Geschäfts-
führer Mondi Frantschach.

Die Freiwillige Feuerwehr Frantschach wurde 1920 gegrün-
det und ist sehr eng mit dem Papier- und Zellstoffwerk ver-
bunden. Das Rüsthaus befindet sich am Werksgelände und 
neben den Kommandanten OBI Sandro Monsberger und 
BI Christian Schuster sind viele weitere Mondi Mitarbei-
ter*innen bei der Feuerwehr aktiv. 
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n  Top-10 Ergebnis für Dominik Maier bei Ju-
nioren-Weltmeisterschaft 

Nachdem Dominik Maier vom RC Mondi Frantschach erst 
vor kurzem seine Matura im Zuge seiner Ausbildung „Lehre 
mit Matura“ erfolgreich abschließen konnte, feierte er An-
fang Februar ein weiteres Erfolgserlebnis. Dominik Maier 
qualifizierte sich erfolgreich für die Junioren-Weltmeister-
schaften in Jaufental / Italien. Er erreichte mit drei sehr 
konstanten Läufen sein großes Saisonziel, nämlich einen 
Top-10-Platz bei diesem Großevent und landete im End-
klassement schlussendlich auf Rang 10. Junioren-Weltmei-
ster wurden nach 3 gefahrenen Läufen zeitlich die beiden 
Italiener Daniel Gruber und Fabian Brunner.
Die Saison für die Junioren ist mit dieser Großveranstaltung 
für diese Saison zu Ende gegangen. Aber nach dem Motto 
„nach der Saison ist vor der Saison“ arbeitet Dominik Maier 
bereits auf die kommende Saison hin. Für ihn war diese Sai-
son das letzte Jahr in der Juniorenklasse, ab der kommen-
den Saison startet er bereits in der Klasse der allgemeinen 
Herren, in welche er altersbedingt aufrückt.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n Woche der Sauberkeit! 
Die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud veranstaltet 
auch dieses Jahr wieder die Woche der Sauberkeit vom 02. bis 
07. Mai 2022. Neben den unten angeführten Öffnungszeiten 
unter der Woche, kann am Samstag dem 07. Mai 2022 der 
eingesammelte Müll von 08:00 bis 12:00 Uhr im Altstoffsam-
melzentrum (Bauhof, Untergösel 84, 9413 St. Gertraud) abge-
geben werden. TeilnehmerInnen der Umweltreinigungsaktion, 
welche sich voranmelden, werden an diesem Samstag nach Ab-
gabe des eingesammelten Mülls im Bauhof mit einem kleinen 
Präsent belohnt. Es wird darauf hingewiesen, dass alle aktuell 
geltenden Covid-19-Regeln einzuhalten sind. In der diesjäh-
rigen Woche der Sauberkeit können die GemeindebürgerInnen 
natürlich ebenso in gewohnter Weise ihren Sperrmüll, ihre Pro-
blemstoffe, Schrott bzw. Alteisen und wiederverwertbare Alt-
stoffe (genaue Auflistung unter http://www.frantschach.gv.at 
→ Unsere Gemeinde → Bauhof), wie folgt im Gemeindebau-
hof abgeben:
• am Montag, 02. Mai von 13:00 bis 15:00 Uhr
• am Mittwoch, 04. Mai von 15:00 bis 18:00 Uhr
• am Freitag, 06. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr
• am Samstag, 07. Mai von 08:00 bis 12:00 Uhr (in der Woche 
der Sauberkeit)
Gemeinsam für ein sauberes Ortsbild!
Unterstützen Sie uns auch dieses Mal in den Bemühungen, ein 
sauberes Ortsbild zu bewahren. Wirken Sie bitte zahlreich an 
unserer Aktion mit. Interessierte TeilnehmerInnen wenden sich 
bitte zur Voranmeldung bis spätestens 28.04.2022 an unseren 
Gemeindemitarbeiter Herrn Dipl.-Ing. Patrik Pietschnig, per 
Tel.: 04352/72180-17 oder E-Mail: patrik.pietschnig@ktn.gde.at.
Auch heuer freuen wir uns wieder auf tatkräftige Mithilfe 
durch unsere Schulen, unsere Vereine, den Gemeindekinder-
garten, die Kindergruppe und aktive umweltbewusste Gemein-
debürgerInnen. Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön!

n  „Bewegt im Park“ 
Das kostenlose Bewegung-
sangebot gibt es auch heu-
er wieder in Frantschach- 
St. Gertraud.
„Bewegt im Park“ bietet von 
Juni bis September 2022 ein viel-
fältiges Bewegungsprogramm 
in öffentlichen Parkanlagen in 
ganz Österreich - kostenlos und 

unverbindlich! Die Kursangebote sind offen für alle Bewe-
gungshungrigen – egal wie sportlich Sie sind. Mit „Bewegt 
im Park“ können Sie unter professioneller Anleitung unter-
schiedlichen Sportarten und Bewegungsprogramme auspro-
bieren. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Teilnahme 
ist je nach Lust und Laune spontan möglich. Auf www.be-
wegt-im-park.at finden Sie alle Kurse mit detaillierten In-
formationen.

Mach mit bei „Bewegt im Park“
Walking mit aktiver Bewegung mit den erfahrenen Kurs-
leiterinnen, Romana Scharf und Roswitha Krejza
14. Juni bis 30. August 2022, jeden Dienstag, 08:30 bis 
09:30 Uhr, Generationenpark 
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Wer einmal sich selbst gefunden, kann 
nichts auf dieser Welt mehr verlieren.

(Stefan Zweig)

Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeinde-
bürgern und Gemeindebürgerinnen, die die  

besonderen Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre 
und viele weitere Geburtstage gefeiert haben!

Ganz besonders willkommen heißen wir 
unsere Neugeborenen!

Emilia Stanić
Eltern: Daria Stanić und Christoph Steinkellner,
St. Gertraud

Lukas Kogler
Eltern: Michaela Kogler und Johannes Klösch, Obergösel

Max Schuster 
Eltern: Bianca Schuster und Mathias Kuester, Zellach 

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod 
nicht durchschnitten.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.

Otto Stuhler ● Annelore Bäck ● Ing. Josef Grohs ● 
Franz Pachoinig ● Theresia Mitterbacher ● 

Anna Maurer ● Josef Kuchar ● Friedrich Zweibrot
Walter Gobold ● Hildegard Feyel

NACHRUF
Und immer sind da 
Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und 
Augenblicke.
Sie werden uns an 
dich erinnern, uns 
glücklich und traurig 
machen und dich nie 
vergessen lassen.

Es sind die Verbin-
dungen mit Men-
schen, die dem Leben 
seinen Wert geben.
Du hast unser Leben 
wertvoller gemacht.

Lieber Sigi!
Tief traurig haben wir die Nachricht von deinem Heim-
gang erhalten. Viele lustige Stunden durften wir mit dir 
erleben und deinem stimmungsvollen Harmonikaspiel 
lauschen. Deine Bereitschaft uns bei Veranstaltungen 
und Feiern musikalisch und humorvoll zu begleiten, war 
grenzenlos.

Danke, dass wir ein Stück des Weges gemeinsam  mit dir 
gehen durften.

FaBuLe, sowie alle Faschingsfreunde werden dich in 
würdiger Erinnerung behalten.
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April
04.04. Mitten im Leben

Pensionistentreff im SeneCura Sozialzentrum 
Frantschach-St. Gertraud, 13:30 Uhr

06.04.  Wanderung der Naturfreunde zur Erikablüte 
– Hinterlobning 
Abfahrt 09:00 Uhr, St. Gertraud

06.04.  Informationsveranstaltung „Glasfaser-Inter-
net für Frantschach-St. Gertraud“ 
Festsaal Frantschach, 18:30 Uhr

08.04. Osterpreisschnapsen der Naturfreunde   
Cafe-Restaurant Gutschi, 18:00 Uhr

09.04. Heimspiel FC Mondi Frantschach-Kraig
Sportplatz Frantschach, 15:00 Uhr

17.04.  Ostermesse mit der Werkskapelle Mondi 
Frantschach 
Pfarrkirche St. Gertraud, 10:00 Uhr

22.04.  Frühjahrskonzert der Werkskapelle Mondi 
Frantschach 
Festsaal Frantschach, 20:00 Uhr

23.04. Heimspiel FC Mondi Frantschach-KAC 1909 
Sportplatz Frantschach-St. Gertraud, 15:00 Uhr

23.04.  Radtour der Naturfreunde nach St. Paul 
Abfahrt 09:00 Uhr, St. Gertraud

23.04.  Frühjahrskonzert der Werkskapelle Mondi 
Frantschach 
Festsaal Frantschach, 20:00 Uhr

27.04.  Gemeinderatssitzung 
Festsaal Frantschach, 17:00 Uhr

Mai
01.05.  Weckruf der Werkskapelle Mondi Frant-

schach, Ortsgebiet, 06:00 Uhr
01.05.  Familienfest mit Maibaumaufstellen und 

Kindergeschicklichkeitsrennen 
Parkanlage vor dem SeneCura Sozialzentrum 
Frantschach-St. Gertraud, ab 09:00 Uhr

02.-07.05. Woche der Sauberkeit

07.05.  Heimspiel FC Mondi Frantschach - St. Paul-
Sportplatz Frantschach, 15:00 Uhr 

13.05.  Feierliche Übergabe Klima Arboretum 
LFS Buchhof, 13:30 Uhr

13.05. Feuerlöscher-Überprüfung 
Rüsthaus der FF Frantschach-St. Gertraud, 
14:00 bis 18:00 Uhr

14.05. Heimspiel FC Mondi Frantschach - ATSV 
Sportplatz Frantschach, 16:00 Uhr

14.05. Feuerlöscher-Überprüfung
Rüsthaus der FF Frantschach-St. Gertraud, 
09:00 bis 15:00 Uhr

14.05.  Wanderung der Naturfreunde –  
Sabatihütte-Rotheidenhütte  
Abfahrt 08:00 Uhr, St. Gertraud

26.05.  Heimspiel FC Mondi Frantschach-Weitensfeld 
Sportplatz Frantschach, 16:00 Uhr

Juni
05.06.  Heimspiel FC Mondi Frantschach-ASV 1b 

Sportplatz Frantschach, 16:00 Uhr
08.06.  Klettersteigtour der Naturfreunde – Silberreich B/C 

Abfahrt 06:00 Uhr, St. Gertraud
16.06.  Heilige Messe zu Fronleichnam mit der 

Werkskapelle Mondi Frantschach 
Pfarrkirche St. Gertraud, 10:00 Uhr

25.06.  Wanderung der Naturfreunde –  
Soboth-Dreieckhütte-Stiftshütte 
Abfahrt 07:00 Uhr, St. Gertraud

Juli
06.07. Gemeinderatssitzung  

Festsaal Frantschach, 17:00 Uhr
09.07.  40-Jahr-Jubiläum Cafe-Restaurant Gutschi 

Abendveranstaltung

10.07.  40-Jahr-Jubiläum Cafe-Restaurant Gutschi 
Frühschoppen

23.07. Ausflug der Naturfreunde – Gerlitzen  
Abfahrt 07:00 Uhr, St. Gertraud

Veranstaltungen und Termine

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Unter dem Motto „Unsere Schule steht für Frieden“ organi-sierte die Volksschule Frantschach-St. Gertraud mit Direk-torin Gabriele Traußnig gemeinsam mit den Schüler*innen und Lehrerinnen vielfältige Aktionen an der Schule.Kürzlich gruppierten sich Schüler*innen und Lehrerinnen in Form eines großen Friedenszeichens auf dem Schulhof. „Für uns ist es ein wichtiges Zeichen, dass wir an die Men-schen in der Ukraine denken. Vor allem aber wollen wir auch daran erinnern, wie wichtig Frieden auf unserer Welt ist“, so die Meinung der Kinder und Pädagoginnen der Schule.Das Thema beschäftigt die Kinder und Lehrerinnen auch im Unterricht und wird dort auf verschiedenste Art und Weise bearbeitet. 
Als weiteres Zeichen für den Frieden wurden in vielen Klas-

sen Zeichnungen und Plakate angefertigt sowie Spenden ge-sammelt. Die 4b Klasse der Volksschule sammelte im Rah-men des Sachunterrichtes Geldspenden von Kindern, Eltern und Lehrerinnen. Mit diesem Geld wurden benötigte Hilfs-güter beim Supermarkt im Ort eingekauft, in Paketen ge-packt und in der Gemeinde abgegeben. Auch die ersten und zweiten und dritten Klassen organisierten viele Sachspen-den für die ukrainische Bevölkerung und übergaben die Pa-kete an Galyna Pietschnig Samida, die die Organisation und Annahme der Sachspenden in der Gemeinde übernimmt.
Den Kindern war es wichtig, Plakate mit guten Botschaften und Friedenswünschen zu gestalten, die teilweise auf die Pakete geklebt und mitschickt wurden.

„Unsere Schule steht für Frieden“
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